
Veranstaltungsort
Haus kirchlicher Dienste
Archivstr. 3
30169 Hannover

U-Bahn ab Hbf
Linie 9 Richtung Empelde
Linie 3 und 7 
Richtung Wettbergen
Haltestelle: 
Waterloo

Zu Fuß vom Haupbahnhof: 
ca. 15 Minuten

Anmeldeschluss zur Eröffnung 
26. August 2016

Anmeldung und  Information
Haus kirchlicher Dienste 
der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Fon: 0511 1241-449 
kda@kirchliche-dienste.de 
www.kirche-arbeitswelt.de

Gruppen nur nach Voranmeldung
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Ausstellung Bitter Oranges
12. September – 7. Oktober 2016 

Eröffnung am 12. September, 
um 17 Uhr im Haus kirchlicher Dienste
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esMenschenunwürdige Unterbringung in Zelten oder Slum-
siedlungen, extreme Ausbeutung der Arbeitskraft und 
eine zermürbend unsichere Bleibeperspektive – mit dieser 
bitteren Realität sind Jahr für Jahr afrikanische Flüchtlinge 
in Süditalien konfrontiert. Wenn im Winter die Orangen-
ernte ansteht, beginnt die Hochsaison für die oft über das 
Mittelmeer nach Europa geflüchteten Erntearbeiter/innen.
Die Fotoausstellung ist das Ergebnis eines dreijährigen 
photographischen und ethnographischen Forschungspro-
jekts, das die Arbeits- und Lebensbedingungen der afrika-
nischen Arbeiter/innen auf italienischen Zitrusplantagen 
analytisch darstellt. Neben Fotografien und Interviews der 
Forschenden dokumentierten die Betroffenen selbst mit 
Digitalkameras ihre Lebenswelt, die von Armut und sozialer 
Ausgrenzung, aber auch von gegenseitiger Unterstützung 
und Zusammenhalt geprägt ist.

Ziel der Ausstellung ist es, moderne Arbeitssklaverei in 
Europa, Migrationspolitik und Preisdruck in der Lebensmit-
telproduktion zu thematisieren. Zugleich sensibilisiert sie für 
faire Handelsbedingungen und einen bewussten Konsum 
von Nahrungsmitteln.

Kurator/innen:
Carole Reckinger
Politologin mit Schwerpunkt Menschenrechte und 
Photographin, Luxemburg

Gilles Reckinger
Kulturanthropologe, Stiftungsprofessor am Institut für 
Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie, 
Universität Innsbruck

Diana Reiners
Europäische Ethnologin und Universitätsdozentin, 
Luxemburg

Bitter Oranges
Der Preis der Orangen – Die Arbeit  
afrikanischer Flüchtlinge in Kalabrien.

Begleitveranstaltungen

● 19. September 2016 | 18 Uhr im Haus kirchlicher Dienste 
„Status: Prekär. Lohnarbeit, Flucht und Ankommen.“ 

 Was erwartet geflüchtete Menschen auf dem Arbeits-
markt? Was erwarten geflüchtete Menschen vom Arbeits-
markt? Bei diesem World-Café steht der Austausch im 
Mittelpunkt: Es wird an Thementischen in wechselnden 
Gruppen diskutiert. Zu Beginn wird Dr. Patrick Schreiner 
(Abtl. Wirtschaftspolitik, ver.di Bundesvorstand) in das 
Thema einführen. 

● 27. September 2016 | 18 Uhr im Haus kirchlicher Dienste 
„Wunsch und prekäre Wirklichkeit – Arbeit für Flücht-
linge in Niedersachsen?“ 

 
 Diskussionsveranstaltung mit Doris Schröder-Köpf,  

Landesbeauftragte für Migration und Teilhabe und  
Filiz Polat, Sprecherin für Flüchtlings- und Migrations-
politik der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

● 5. Oktober 2016 
 „Einen Fremden sollst du nicht ausnützen oder 
 ausbeuten!“ (Ex 22,20) 
 Mobile Beschäftigte in der heimischen Fleischindustrie

 Vortrag: Prälat Peter Kossen, Ständiger Vertreter 
 des Bischöflichen Offizials für die katholische Kirche 
 im Oldenburger Land, Vechta

 Kommentar: Dr. Matthias Jung, Landessozialpfarrer, 
 Leiter des Fachbereichs Kirche. Wirtschaft. Arbeitwelt der 

Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

 17 Uhr: Möglichkeit zur Führung durch die Ausstellung 
im Haus kirchlicher Dienste, Archivstraße 3

 18 Uhr: Vortrag, Kommentar und Fragerunde 
 im Tagungshaus St. Clemens, Leibnizufer 17b
 

 Alle aktuellen Informationen zum kompletten 
 Begleitprogramm unter: www.bitter-oranges.de




